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1 Über dieses Dokument 

Release 
Dieses Dokument bezieht sich auf folgende Releases bzw. Versionen:  

¶ Inxmail Professional 4.7  

Zielgruppe 
Dieses Dokument wendet sich an Anwender, die das Comfort Template in Inxmail Professional 

einsetzen.  

Besondere Informationen 
Die folgenden Begriffe weisen Sie auf besondere Informationen hin.  

Begriff  Erläuterung  

Wichtig Hier ist Vorsicht geboten. Die Informationen in diesem Abschnitt 

sollten Sie unbedingt beachten.  

Hinweis  An dieser Stelle finden Sie Tipps, die Ihnen das Leben leichter 

machen können.  

Beispiel  Dieser Abschnitt bietet Ihnen exemplarische Vorgehensweisen oder 

Beispieldaten, an denen Sie sich orientieren können.  

Aufbau der einzelnen Kapitel 
Typischerweise bestehen die einzelnen Kapitel aus den folgenden Abschnitten:  

Abschnitt  Inhalt  

Voraussetzungen  Hier  werden die Voraussetzungen dargelegt, die zum Erfüllen einer 

bestimmten Aufgabe gegeben sein müssen.  

Schritt -für -Schritt  Dieser Abschnitt führt Sie Schritt für Schritt durch die Anwendung, 

bis Sie Ihre Aufgabe erledigt haben.  

Ergänzende Informationen  Hier finden Sie weiterführende Informationen, die im 

Zusammenhang mit der zu erledigenden Aufgabe, noch relevant 

sind.  

Verwandte Themen  Hier finden Sie eine tabellarische Auflistung von Themen, die in 

inhaltlichem Zusammenhang mit der zu erledigenden Aufg abe 

stehen.  
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Typografische Konventionen 
Die folgenden Formatierungen weisen Sie auf Folgendes hin:  

Formatierung  Verwendung  

Benutzeroberfläche Wörter, die auf diese Weise formatiert sind, beziehen sich auf Elemente 

der Benutzeroberfläche von Inxmail Professional 

Code Textteile, die auf diese Weise formatiert sind, stellen 
Programmcode dar.  

Eingaben 

Auswahlen 

Wörter, die auf diese Weise formatiert sind, sind in Eingabefelder 

einzugeben. Bei Auswahlen ist der so formatierte Wert von Ihnen 

auszuwählen. 

Benutzeroberfläche 
Dieses Dokument beschreibt die Anwendung auf der Basis der Microsoft Windows Oberfläche.  

Weitere Informationen und Dokumente 
Eine umfassende Beschreibung der Funktionalitäten von Inxmail Professional finden Sie im 

Anwenderhandbuch bzw. in der Online -Hilfe. Das Anwenderhandbuch wird als Dokument im PDF -

Format mit Inxmail Professional ausgeliefert. Es kann aber auch jederzeit in der Inxmail Community 

(http://c ommunity.inxmail.de ) heruntergeladen werden.  

http://community.inxmail.de/
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2 Comfort Template 
Mit dem Comfort Template gelingt Ihnen ohne HTML -Kenntnisse der ideale Einstieg in die 

Mailingerstellung. Der dafür vorgesehene Template -Editor im Workflow -Schritt  Redaktion bietet 

Ihnen eine Mailingerstellung nach einer Art Baukastenprinzip an: Über die Hauptelemente und 

Elemente bis hin zu speziellen Funktionen wie der Einbindung von Webanalyse -Tools können Sie Ihr 

Mailing individuell gestalten und auf Ihre Empfänger zuschneiden. Dabei können Sie gleichzeitig eine 

HTML- und eine Textversion des Mailings generieren und sicher sein, dass diese optimal in allen 

gängigen E-Mail -Programmen dargestellt w erden.  

Das Comfort Template ist zudem mobil optimiert. Die automatische Anpassung an das mobile 

Endgerät garantiert den Empfängern ein ideales Leseerlebnis.  

Ergänzende Informationen  

Bei Bedarf bieten wir Ihnen eine individuelle Beratung zur Verwendung des Comfort Templates an. 

Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns unter template -services@inxmail.de . 

mailto:template-services@inxmail.de
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3 Grundlegendes 

3.1 Mailing vs. Newsletter 

Im vorliegenden Dokument werden die Begriffe Newsletter und Ma iling gleichbedeutend verwendet. 

In der graphischen Oberfläche von Inxmail Professional findet sich üblicherweise Mailing. Im 

allgemeinsprachlichen Gebrauch wird auch der Begriff Newsletter verwendet.  

3.2 Die Template-Struktur verstehen 

Ihr Newsletter bzw. Ihr  Newslettertemplate ist in Inxmail Professional modular - ähnlich wie ein 

Baukasten - aufgebaut. Er besteht auf oberster Ebene aus Hauptelementen . 

 
Abb. 1: Modularer Aufbau des Newsletters 

Die Hauptelemente enthalten Elemente . Diese können wiederum weitere Elemente enthalten. So 

ergibt sich eine Schachtelung, die mehrere Ebenen enthalten kann.  

 
Abb. 2: Elemente in Elementen 
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In einer stilisierten Ansicht kann sich ein Newsletter dann beispielsweise folgendermaßen 

darstellen:  

 
Abb. 3: Beispiel für den modularen Aufbau 

3.3 Rahmen- und Inhaltselemente 

Die Hauptelemente des Comfort Templates können in Rahmen - und Inh altselemente eingeteilt 

werden:  

Rahmenelemente 
Einige Hauptelemente müssen in jedem Newsletter enthalten sein bzw. in diesen eingefügt werden. 

Dies sind die Hauptelemente Farben und Schriften, Kopfbereich, Begrüßung und Impressum. Diese 

Hauptelemente stell en den äußeren Rahmen des Newsletters dar. Sie variieren nur in 

vergleichsweise geringem Umfang von Newsletter zu Newsletter. Diese Hauptelemente werden nur 

einmal pro Newsletter verwendet.  

Inhaltselemente 
Die anderen Hauptelemente enthalten oder steuern d ie zentralen Inhalte des Newsletters. Hier 

werden die Produkte präsentiert oder zusätzliche Informationen bereitgestellt, die Sie mit dem 

jeweiligen Newsletter bewerben möchten. Diese Hauptelemente können Sie teils mehrfach in einem 

Newsletter verwenden. I m Comfort Template stehen Ihnen folgende Inhaltselemente zur Verfügung: 

Rubrikbalken, Artikel, Zwei Artikel nebeneinander, Drei Artikel nebeneinander, Web-Tracking und 

Dateianhänge. 
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3.4 Die Hauptelemente des Comfort Templates 

Das Comfort Template enthält stand ardmäßig folgende Hauptelemente:  

Hauptelement Kopfbereich 
Im Kopfbereich richten Sie den Browserlink, die Banner -Grafik mit Logo sowie gegebenenfalls eine 

Newsletterüberschrift ein ( Kopfbereich bearbeiten Seite 33). 

Hauptelement Begrüßung mit Inhaltsverzeichnis 
In der Begrüßung sprechen Sie den Leser persönlich an und fassen die Themen des Newsletters kurz 

zusammen. Um dem Newsletter eine persönliche Note zu  verleihen, können Sie zusätzlich Ihre 

Unterschrift als Bild einfügen.  

Das Inhaltsverzeichnis listet die Themen des Newsletters übersichtlich auf und wird auf der linken 

Seite platziert. Es enthält Sprungmarken zu den einzelnen Newsletterthemen ( Begrüßung erfassen 

Seite 34). 

Hauptelement Rubrikbalken 
Der Rubrikbalken steht zumeist über einem Artikel oder Bild. Er sortiert die Mailinginhalte nach 

Themen und bietet dem Leser eine w eitere Struktur im Mailing. Anstelle des Textrubrikbalkens 

können Sie auch ein Bild als Rubrikbalken einfügen, wenn Sie z.B. auf Produktneuheiten hinweisen 

möchten ( Rubrikbalken erstellen Seite 36). 

Hauptelement Artikel 
Im Hauptelement Artikel legen Sie Ihre Mailinginhalte mit Bildern und Links ab. Neben der Wahl 

eines einfaches Artikels, können Sie auch die Hauptelemente Zwei Artikel nebeneinander oder Drei 

Artikel nebeneinander auswählen. Dies ermöglicht Ihnen, Mailinginhalte miteinander zu kombinieren 

und unterschiedlich zu platzieren ( Artikel erfassen Seite 37, Zwei Artikel nebeneinander erstellen Seite 

38, Drei Artikel nebeneinander erstellen Seite 39). 

Hauptelement Impressum 
Das Impressum schließt das Mailing ab und bietet dem Leser eine Abmeldemöglichkeit vom 

Newsletter an ( Impressum bearbeiten Seite 35). 

Hauptelement Web-Tracking 
Im Hauptelement Web-Tracking können Sie weiterführende Links mit individuellen Attributen pro 

Empfänger oder Empfängergruppe ausstatten ( Web-Tracking einrichten Seite 40). 

Hauptelement Farben und Schriften 
Im Hauptelement Farben und Schriften passen die Farb - und Schrifteinstellungen Ihres Newsletters 

an (Farben und Schriften einstellen Seite 14). 

Hauptelement Dateianhänge 
Im Hauptelement Dateianhänge können Sie dem Mailing zusätzliche Dateien anhängen, z.B. 

Gutscheine, Bilder oder Videos. Achten Sie hierbei auf eine möglichst kleine D ateigröße. 

Empfehlenswert sind Dateianhänge im PDF -Format. Sie können pro Dateianhang zudem festlegen, 

ob die Datei an alle Empfänger oder nur an eine bestimmte Zielgruppe versendet wird 

(Dateianhänge hinzufügen Seite 41). 
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Im Folgenden sehen Sie einen beispielhaften Aufbau eines Mailings auf Basis eines Comfort 

Templates: 

 
Abb. 4: Layoutbeispiel eines Mailings auf Basis des Comfort Templates 
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3.5 Ihr Arbeitsbereich - der Template-Editor 

Der Template -Editor ist der zentrale Arbeitsbereich bei der Erstellung oder Bearbeitung eines 

Mailings, das auf der Basis eines Newsletter -Templates erstellt wurde.  Sie gelangen in den Template -

Editor, sobald Sie ein Mailing angelegt haben oder es öffnen. Dabei gelangen Sie in den ersten der 

fünf Workflow -Schritte (Workflow -Schritt  Redaktion), die beim Erstellen und Versenden eines 

Mailings zu durchlaufen sind.  

Der Template -Editor lässt sich in drei große Bereiche unterteilen: den Strukturbaum, den Editier - 

und den Vorschaubereich. Stilisiert stellt sich der Template -Editor so dar:  

 
Abb. 5: Template-Editor (stilisiert) 
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Zu diesen zentralen Bereichen kommen noch die Werkzeugleiste, die Betreffzeile und noch weitere 

Schaltflächen.  

 
Abb. 6: Bereiche des Advanced Template Editors 

Im Folgenden finden Sie einen Überblick über die Funktionen der einzelnen Bereiche.  

¶ Werkzeugleiste (1)  

Die Werkzeugleiste dient dazu, die Mailinginhalte zu bearbeiten (z. B. um Bilder, Links oder 

Symbole einzufügen).  

¶ Betreffzeile (2)  

In der Betreffzeile legen Sie den Betreff des Mailings fest. Standardmäßig steht bereits der zuvor 

angegebene Mailingname in  der Betreffzeile.  

¶ Strukturbaum (3)  

Über den Strukturbaum können Sie die einzelnen Elemente des Templates markieren, öffnen 

(über das Symbol  vor dem Element) oder schl ießen (über das Symbol  vor dem 

Element).  

Hinweis  Wenn Ihnen der Strukturbaum nicht angezeigt wird, wählen Sie die Schaltfläche  

(Strukturbaum ein -/ausblenden) in der Werkzeugleiste.  

¶ Weitere Schaltflächen (4)  

Schaltfläche  Beschreibung  

 (Alle Elemente 

aufklappen) 

Klicken Sie auf die Schaltfläche, um den Strukturbaum aufzuklappen. Es 

werden alle Elemente geöffnet.  

 (Alle Elemente 

zuklappen) 

Klicken Sie auf die Schaltfläche, um den Struk turbaum zuzuklappen. Es 

werden alle Elemente geschlossen.  



 

 

 

 

 10 

Inxmail Professional Comfort Template 4.7  | 3 Grundlegendes  

 (Immer nur ein 

Element aufgeklappt 

darstellen) 

Klicken Sie auf die Schaltfläche, wenn im Strukturbaum immer nur das 

aktuell gewählte Hauptelement aufgeklappt werden soll. Alle anderen 

Elemente werden automatisch zugeklappt.  

 (Design der Vorlage 

ändern) 

Klicken Sie auf die Schaltfläche, wenn Sie das Template -Design des 

aktuellen Mailings ändern wollen.  

¶ Editierbereich (5)  

Der Editierbereich ist Ihr zentraler Arbeitsbereich. Hier erfassen Sie Texte und verlinken Bilder. 

Gegebenenfalls binden Sie hier auch externen Content in Ihr Mailing ein.  

Jedes Newsletter -Template enthält vordefinierte Template -Elemente, über die Sie die Inhalte 

und das Layout des Mailings festlegen. Diese Template -Elemente sind teilweise bereits mit 

Mailinginhalten vorbefüllt.  Sie können zusätzlich an bestimmten Stellen weitere Elemente 

hinzufügen oder entfernen oder Elemente verschieben.  

¶ Vorschaubereich (6)  

Im Vorschaubereich sehen Sie wahlweise eine HTML -, Text- oder Mobile Vorschau Ihres 

aktuellen Mailings.  

Hinweis  Wenn Ihne n der Vorschaubereich nicht angezeigt wird, wählen Sie die Schaltfläche  

(Schnellvorschau ein-/ausblenden) in der Werkzeugleiste.  

"Click-to-edit" - Navigieren im Editierbereich 
Sie können über den HTML -Vorschaubereich direkt zu dem zugehörigen (Haupt -)Element im 

Editierbereich navigieren. Führen Sie hierzu einen Klick im HTML -Vorschaubereich auf das (Haupt -

)Element, das Sie editieren möchten. Inxmail Professional platziert anschließend den Cursor an die 

erste Position des zugehörigen (Haupt -)Elements im Editierbereich. Gleichzeitig wird das (Haupt -

)Element blau hervorgehoben u nd im sichtbaren Bereich des Editierbereichs angezeigt.  

 
Abb. 7: "Click-to-edit" 

Hinweis  Inxmail Professional kann den Cursor nur für solche Elemente automatisch im 

Editierbereich platzieren, die auch im Editierbereich bearbeitet werden können. Wenn Sie also 
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beispielsweise einen Baustein  im Editierbereich eingefügt haben, so wird dessen Inhalt im 

Vorschaubereich zwar angezeigt, allerdings kann der Inhalt des Bausteins nicht im Editierbereich 

bearbeitet werden. Dies ist nur im Agenten  Bausteine möglich.  

Nicht bearbeitet werden können ebenfalls u.a. eingefügte Empfängerdaten zur Personalisierung, 

Content aus externen Quellen und gegebenenfalls speziell für Sie programmierte Bestandteile des 

Newsletter -Templates.  

Wenn Sie im HTML-Vorschaubereich auf ein Element klicken, das im Editierbereich nicht bearbeitet 

werden kann, so wird am oberen Rand des HTML -Vorschaubereichs eine Hinweismeldung 

angezeigt.  

Externe Links im Template-Editor aufrufen 
Klicken Sie bei gedrückter Strg-Taste mit der linken Maustaste auf einen Link, um die entsprechende 

Zielseite aufzurufen.  

Wenn Sie ohne gedrückte Strg-Taste auf einen Link klicken, setzt Inxmail Professional den Cursor in 

das zugehörige Element im Editierb ereich ("Click -to -edit").  
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4 Ihre ersten Schritte 
Bevor Sie ein Mailing auf Basis des Comfort Templates verschicken können, sind folgende, 

grundlegende Schritte notwendig:  

1. Templatevorlage importieren  

Als Lizenzkunde erhalten Sie von uns eine *.itc -Datei, die die Templatevorlage enthält. Diese 

importieren Sie im Agenten  Vorlagen. 

Hinw eis  Für ASP-Kunden ist die Vorlage bereits importiert.  

2. Mailingliste (Layoutversion) anlegen und Kopiervorlage einrichten  

Legen Sie eine neue Mailingliste an, in der Sie ein Mailing auf Basis der Templatevorlage 

erstellen. Richten Sie die Vorlage nach Ihrem  Corporate Design und Wünschen ein.  

3. Mailingliste (Versand) anlegen  

Legen Sie eine weitere Mailingliste nur für den Versand von Mailings auf Basis der angefertigten 

Kopiervorlage an. So stellen Sie sicher, dass an der finalen Kopiervorlage keine 

Layoutänder ungen mehr vorgenommen werden.  

4. Mailing mit Inhalten befüllen und versenden  

Befüllen Sie das Mailing mit Inhalten, Bildern und Links. Anschließend können Sie das Mailing 

versenden.  

Verwandte Themen  

» Templatevorlage importieren Seite 12 

» Mailinglisten anlegen Seite 13 
 

4.1 Templatevorlage importieren 

Hinweis  Für ASP-Kunden ist die Vorlage bereits importiert.  Überspringen Sie daher dieses Kapitel.  

Schritt für Schritt 
Um die *.itc -Dateivorlage in Inxmail Professional zu importieren, gehen Sie wie folgt vor:  

1. Klicken Sie im Reiter  Globale Einstellungen auf den Agenten  Vorlagen. 

Sie gelangen auf die Übersicht der  Vorlagensammlungen.  

2. Klicken Sie im Reiter Vorlagensammlungen in der Werkzeugleiste auf  Vorlagensammlung 

importieren . 

Das Dialogfenster Vorlagensammlung importieren  wird angezeigt.  

 
Abb. 8:  Dialogfenster "Vorlagensammlung importieren" 
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Wählen Sie die *.itc -Datei über die Schaltfläche  Suchen aus. 

3. Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit OK. 

Das Dialogfenster Datei-Transfer wird angezeigt.  

4. Schließen Sie das Dialogfenster, sobald der Datei -Transfer erfolgreich durchgeführt wurde.  

V Sie haben die Vorlage importiert. Sie wird in der Übersicht de r Vorlagensammlungen angezeigt.  

Ergänzende Informationen  

Soll die Vorlage nur innerhalb einer bestimmten Mailingliste verfügbar sein, klicken Sie im Reiter der 

gewünschten Mailingliste auf den Agenten  Vorlagen > Reiter Vorlagensammlungen > Schaltfläche 

 Vorlagensammlung importieren . Führen Sie den Import anschließend wie beschrieben fo rt.  

4.2 Mailinglisten anlegen 

Es ist sinnvoll, vor der Erstellung und Versendung eines Mailings auf Basis eines Smart Templates 

zunächst zwei Mailinglisten anzulegen:  

Eine Mailingliste dient ausschließlich der Einrichtung eines Mailings als Kopiervorlage 

(Layoutversion) auf Basis eines Smart Templates. Sie können der Mailingliste beispielsweise den 

Namen Mailingliste (Layoutversion) geben. Eine zweite Mailingliste ist zur Versendung von Mailings auf 

Basis der bereits erstellten Kopiervorlage vorgesehen. Sie kan n beispielsweise den Namen 

Mailingliste (Versand) tragen.  

Kopieren Sie anschließend das Mailing für die inhaltliche Anpassung in die zweite Mailingliste. So 

verhindern Sie, dass an der finalen Kopiervorlage keine Layoutänderungen vorgenommen werden.  

Hinwei s Beachten Sie, dass das Einfügen oder Entfernen von Template -Elementen 

Layoutänderungen am Newsletter bewirken kann. Führen Sie derartige Änderungen daher nur nach 

vorheriger Absprache durch!  

Mailing kopieren 
Markieren Sie in der Mailingliste das Mailing,  das als Kopiervorlage dient und klicken Sie in der 

Werkzeugleiste auf  Kopieren (Strg + C). Wechseln Sie anschließend in die zweite Mailingliste, die 

ausschließlich der Versendung von Mailings dient und fügen Sie das kopierte Mailing über  

Einfügen (Strg + V) ein. 

Ergänzende Informationen  

Haben Sie die Erstellung einer Designvorlage auf Basis eines Smart Templates beim  Creative Service 

der Inxmail Gmbh in Auftrag gegeben, wird die Designvorlage als finale Layoutversion ebenfalls in 

einer eigens angelegten Mailingliste abgelegt. Sie dient zukünftigen Mailings als Designvorlage. 

Sorgen Sie dafür,  dass Sie zur Bearbeitung stets mit einer Kopie arbeiten und die final abgelegte 

Layoutversion unberührt bleibt.  
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4.3 Farben und Schriften einstellen 

Die Farben und Schriften des Comfort Templates werden global über das Hauptelement Farben und 

Schriften gesteuert. Änderungen an den Farb - und Schrifteinstellungen wirken sich auf eine Vielzahl 

von Elementen des Newsletters aus.  

Farben einstellen 
Die Farben Ihres Newsletters können Sie für zahlreiche Elemente anpassen, wie z.B. für die 

Hintergrundfarbe des Newsletters oder die Schriftfarbe der Textelemente.  

Schrift einstellen 
Die Schrift lässt sich für einige Elemente des Newsletters einstellen, wie z.B. für den Textinhalt der 

Begrüßung oder des Artikels. Wählen Sie dazu unter Schriftart  die für Sie passende Schriftart aus. 

Zur Auswahl stehen Ihnen die Schriftarten Arial, Verdana, Times New Roman und Courier New. 

Zusätzlich können Sie die Schriftgröße, den Schriftstil und die Schriftfarbe anpassen.  

Darstellung auf mobilen Endgeräten 
Aktiv ieren Sie das Kontrollkästchen Mehrspaltige Artikel bei iPhones untereinander anzeigen. 

Mehrspaltige Artikel werden in der mobilen Darstellung untereinander angezeigt. Ist das 

Kontrollkästchen nicht aktiviert, werden mehrspaltige Artikel skaliert und neben einander dargestellt.  

Verwandte Themen  

» Eine Farbe auswählen Seite 19 
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5 Tipps zur Erstellung eines Mailings 

5.1 Ein Hauptelement einfügen 

Sie können dem Template die Hauptelemente in  beliebiger Reihenfolge und Anzahl hinzufügen.  

Schritt für Schritt 
Um einem Newsletter ein neues Hauptelement hinzuzufügen, gehen Sie wie folgt vor:  

1. Öffnen Sie den Template -Editor im Workflow -Schritt  Redaktion. 

2. Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf  Element hinzufügen. 

 
Abb. 9: Dialogfenster "Neues Element hinzufügen" 

3. Wählen Sie das gewünschte Hauptelement aus, z.B. Artikel. 

4. Bestätigen Sie das Dialogfenster mit Hinzufügen + Schließen. 

V Sie haben einem Newsletter ein neues Hauptelement hinzugefügt.  

Das ausgewählte Element wird im Strukturbaum und im Elementebereich angezeigt.  
 

5.2 Einem Hauptelement ein Element hinzufügen 

Schritt für Schritt 
Um einem Hauptelement weitere Elemente hinzuzufügen, gehen Sie wie folgt vor:  

1. Öffnen Sie im Template -Editor ein Hauptelement, z.B. Artikel. 

Das Hauptelement öffnet sich und wird blau  markiert.  

2. Klicken Sie hinter dem Namen des Elements auf  Element hinzufügen. 
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3. Das Dialogfenster Neues Element hinzufügen wird anzeigt.  

 
Abb. 10: Ein Element einem Hauptelement hinzufügen 

Je nach Hauptelement erhalten Sie eine unterschiedliche Auswahl an Elementen.  

4. Wählen Sie ein gewünschtes Element aus.  

5. Bestätigen Sie das Dialogfenster mit Hinzufügen + Schließen. 

V Das Element wird dem Hauptelement hinzugefügt.  
 

5.3 Ein Hauptelement verschieben oder löschen 

Viele der eingefügten Elemente in Ihrem Newsletter lassen sich auf der obersten Strukturebene und 

innerhalb von Hauptelementen verschieben oder löschen. Dies ermög licht Ihnen durch die freie 

Anordnung eine variable Layoutgestaltung.  

Im Folgenden finden Sie eine beispielhafte Darstellung, wie Sie ein Hauptelement in der Template -

Struktur verschieben oder löschen können.  

Schritt für Schritt 
Um ein Hauptelement zu verschieben oder zu löschen, gehen Sie wie folgt vor:  

1. Öffnen Sie im Template -Editor ein Hauptelement, z.B. Artikel. 

Das Hauptelement öffnet sich und wird blau markiert.  

2. Wenn Sie das Hauptelement Artikel verschieben möchten, klicken Sie auf  Element nach oben 

verschieben oder  Element nach unten verschieben. 
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Wenn Sie das Hauptelement Artikel löschen möchten, klicken Sie auf  Element löschen. 

 
Abb. 11: Ein Hauptelement verschieben oder löschen 

V Sie haben das Hauptelement Artikel entweder nach oben oder unten verschoben oder aus der 

Template -Struktur gelöscht.  

Hinweis  Die Funktionalität ist bei zahlreichen Elementen innerhalb der Hauptelemente 

verfügbar.  

5.4 Einem Hauptelement eine Zielgruppe hinzufügen 

Einigen Hauptelementen können Sie Zielgruppen hinzufügen. Damit können Sie steuern, dass ein 

Mailing Hauptelemente enthält, die nur für eine Zielgruppe bestimmt sind.  

Beispiel  

Ihr Newsletter enthält Artikel, die für alle Empfänger bestimmt sind. (In der Grafik sind dies die 

blauen Artikel 1 und Artikel 2.) Bestimmte Kunden haben Sie als "Premiumkunden" eingestuft. Der 

Newsletter soll für Premiumkunden zusätzlich einen weiteren Artikel enthalten. (In der Grafik ist dies 

der rote Artikel 3.)  

 
Abb. 12: Artikel mit Zielgruppe 

Diesen Anwendungsf all können Sie umsetzen, indem Sie Artikel 3 die Zielgruppe "Premiumkunden" 

hinzufügen.  

Schritt für Schritt 
Um einem Hauptelement eine Zielgruppe hinzuzufügen, gehen Sie wie folgt vor:  

1. Öffnen Sie im Template -Editor das Hauptelement, z.B. Artikel, dem Sie eine Zielgruppe 

hinzufügen möchten.  

Das Hauptelement öffnet sich und wird blau markiert.  

2. Klicken Sie hinter dem Namen des Elements auf  Element hinzufügen. 
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Das Dialogfenster Neues Element hinzufügen wird anzeigt.  

 
Abb. 13: Ein Element einem Hauptelement hinzufügen 

3. Wählen Sie das Element Zielgruppe aus. 

4. Bestätigen Sie das Dialogfenster mit Hinzufügen + Schließen. 

Das Element Zielgruppe wird im Element Artikel angezeigt.  

 
Abb. 14: Hinzugefügtes Element "Zielgruppe" 

5. Klicken Sie auf  (Zielgruppe). 

Das Dialogfenster Zielgruppe hinzufügen (1) wird angezeigt.  

 
Abb. 15: Dialogfenster "Zielgruppe hinzufügen" 

6. Wählen Sie das Optionsfeld Empfänger, die. 

7. Wählen Sie über die Auswahlliste, ob die Empfänger zu jeder, mindestens einer oder keiner der 

ausgewählten Zielgruppen gehören müssen.  

8. Klicken Sie auf die Schaltfläche  (Zielgruppe hinzufügen). 
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Das Dialogfenster Zielgruppe hinzufügen (2) wird angezeigt.  

 
Abb. 16: Dialogfenster "Zielgruppe hinzufügen" (2) 

9. Wählen Sie die gewünschte(n) Zielgruppe(n) aus.  

Mehrfachauswahl  Sie können auch mehrere Zielgruppen auf einmal auswählen. Halten Sie 

hierfür die STRG-Taste gedrückt und markieren Sie die Zielgruppen mit der linken Maustaste.  

10. Bestätigen Sie das Dialogfenster mit Hinzufügen + Schließen. 

Sie gelangen zurück das Dialogfenster Zielgruppe hinzufügen (1) 

11. Bestätigen Sie das Dialogfenster mit OK. 

Sie gelangen zurück in den Template -Editor.  

Das Icon  wird angezeigt.  

 
Abb. 17: Icon "Zielgruppe" 

12. Speichern das Mailing.  

V Sie haben einem Hauptelement eine Zielgruppe hinzugefügt.  

Verwandte Themen  

» Anwenderhandbuch Inxmail Profession al 

» Erstellen von Zielgruppen  
 

5.5 Eine Farbe auswählen 

Die Farben des Newsletters lassen sich editieren. Im Folgenden eine beispielhafte Darstellung, wie 

Sie die Hintergrundfarbe des Newsletters ändern können.  

Schritt für Schritt 
Um eine neue Hintergrundfarbe auszuwählen, gehen Sie wie folgt vor:  

1. Öffnen Sie im Template -Editor das Hauptelement Farben und Schriften. 

2. Klicken Sie unter Hintergrund des Newsletters auf  Farbe auswählen. 
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Das Dialogfenster Farbe auswählen wird angezeigt.  

 
Abb. 18: Dialogfenster zum Auswählen von Farben 

3. Tragen Sie im Reiter HSB/RGB den Farbcode der gewünschten Hintergrundfarbe ein.  

Hinweis  Wechseln Sie alternativ in den Reiter Palette, um aus einer Farbpalette die gewünschte 

Hintergrundfarbe mit einem Mausklick auszuwählen.  

4. Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit OK. 

V Sie haben eine neue Hintergrundfarbe ausgewählt.  
 

5.6 Ein Bild einfügen 

Das Einfügen von Bildern gelingt Ihnen in wenigen Schritten. Sie können bei einigen Elementen 

wählen, ob Sie ein Bild verlinken oder einbet ten möchten.  

Im Folgenden wird Ihnen beispielhaft erklärt, wie Sie ein Bild im Newsletter verlinken können. Die 

Vorgehensweise lässt sich auf alle Elemente, die das Einfügen von Bildern zulassen, übertragen.  

Schritt für Schritt 
Um ein Bild einzufügen, gehe n Sie wie folgt vor:  

1. Klicken Sie auf  Bild verlinken. 

Hinweis  Alternativ k önnen Sie die Banner -Grafik oder das Unterschriftenbild einbetten, indem 

Sie auf  Bild einbetten klicken.  
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2. Das Dialogfenster  Bild verlinken wird ang ezeigt. 

 
Abb. 19: Dialogfenster ĂBild verlinken" 

Folgende Einstellungen sind vorzunehmen:  

Feld  Beschreibung  

Bildquelle  Hinterlegen Sie hier die Webadresse (URL) des Bildes.  

Sie können die Bilddatei entweder von einem Webspace verlinken 

oder  eine Linkadresse manuell in das Feld eintragen.  

Hinweis  Achten Sie darauf, das Bild mit einer Bildbreite von 

mindestens 480px einzufügen, um eine optimale Darstellung in 

der mobilen Ansicht zu gewährleisten. In der Desktopvariante ist 

mit keinem Qualitäts verlust zu rechnen, da die Bildgröße 

entsprechend verkleinert wird.  

Vorschau  Hier können Sie die Vorschau der Bilddatei sehen.  

Alternativtext  Tragen Sie hier einen Alternativtext ein, z.B. Header. Der 

Alternativtext wird anstelle des Bildes angezeigt, wenn das E-Mail -

Programm eines Empfängers das Bild unterdrückt.  

Tooltip  Tragen Sie hier einen Tooltip ein.  

Der Tooltip wird angezeigt, wenn der Empfänger mit der Maus 

über das Bild fährt.  
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Name im Bericht  Hinweis  Sie können die Eingabe eines Namens übersp ringen. Das 

Kontrollkästchen Bildaufruf tracken  muss dazu aktiviert sein, um 

für das getrackte Bild einen speziellen Namen im Bericht zu 

vergeben. Allerdings wird der Bildaufruf bei der Benutzung eines 

Inxmail Professional Smart Templates bereits über ein 

Trackingpixel gezählt, sodass ein separates Bild -Tracking 

überflüssig wird.  

Bildaufruf tracken  Hinweis  Sie können die Einstellung Bildaufruf tracken  

überspringen. Der Bildaufruf wird bei der Benutzung eines Inxmail 

Professional Smart Templates bereits über ein Trackingpixel 

gezählt.  

Bildaufruf mit Aktion 

verbinden  

Hinweis  Sie können die Einstellung Bildaufruf mit Aktion verbinden  

überspringen. Die Einstellung ist nur in Kombination mit 

Bildaufruf tracken sinnvoll.  

Optionen  Hinweis  Sie können die Einstellungen unter Optionen 

überspringen. Die Skalierung der Bilder wird bereits über das 

Inxmail Professional Smart Template gesteuert . 

3. Belegen Sie die Felder mit den gewünschten Werten.  

4. Bestätigen Sie das Dialogfenster mit OK. 

5. Klicken Sie auf  Bild mit Link verknüpfen, wenn Sie das Bild mit einem Link verknüpfen 

möchten.  

6. Das Dialogfenster Link bearbeiten wird angezeigt.  

 
Abb. 20: Dialogfenster "Link bearbeiten" 

Folgende Einstellungen sind vorzunehmen:  
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Feld  Beschreibung  

Linktyp  Text - und Bildlinks  

Unique -Count -Link (Eindeutige Klicks)  

Bei diesem Linktyp ermittelt Inxmail Professional die Anzahl der eindeutigen 

Klicks und die Anzahl aller Klicks.  

Personenbezogene Daten 

Über Unique -Count -Links können Sie bei entsprechenden Einstellungen 

personenbezogene Daten erheben. Dies ermöglicht Ihnen beispielsweise, die 

klickenden Empfänger über das Bilden von Zielgruppen zu ermitteln. So können 

Sie gezielt Mailings an diejenigen Empfänger versenden, die durch ihr 

Klickverhalten Interesse an bestimmten Produkten oder Dienstleistungen 

bekundet haben (Auf Empfängerreaktionen bezogene Bedingungen erstellen).  

Hinweis  Innerhalb der Europäischen Union ist für das Erheben von 

personenbezogenen Daten die Einwilligung der Empfänger erforderlich.  

Einstellungen 

Für das Erheben und Verarbeiten personenbezogener Daten müssen Sie die 

Fortgeschritt ene Eigenschaft Einwilligung in personenbezogenes Tracking 

berücksichtigen in der jeweiligen Mailingliste mit dem Wert Ja belegen oder die 

Einstellung in den Globalen Einstellungen aktivieren und für die jeweilige 

Mailingliste übernehmen (Mailinglisten > F ortgeschrittene Eigenschaften).  

White Space 1px 

Total -Count -Link (Alle Klicks)  

Bei diesem Linktyp ermittelt Inxmail Professional die Anzahl aller Klicks.  

Dabei werden auch Mehrfach -Klicks von Empfängern gezählt. D.h. wenn derselbe 

Empfänger mehrfach auf de nselben Link klickt, wird jeder einzelne Klick gezählt.  

Personenbezogene Daten 

Bei diesem Linktyp werden keine personenbezogenen Daten gespeichert. D.h. 

Sie können nicht nachvollziehen, ob die Klicks von verschiedenen Empfängern 

oder von nur einem Empfänge r ausgeführt wurden.  

White Space 1px 

No-Count -Link (Ohne Zählung)  

Dieser Linktyp stellt ausschließlich die Link -Funktionalität zur Verfügung.  

Inxmail Professional speichert weder die Anzahl der Klicks noch 

personenbezogene Daten.  

White Space 3px 

Tracking P ermission -Links  

Tracking Permission erteilen  

Mit dem Link Tracking Permission erteilen können Sie die Einwilligung in 

personenbezogenes Tracking von Ihren Empfängern einholen. Sobald ein 

Empfänger auf diesen Link klickt, wird der Wert in der Spalte Tracking Permission 

auf  Ja gesetzt.  
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White Space 1px 

Tracking Permission widerrufen  

Mit dem Link Tracking Permission widerrufen können Sie Ihren Empfängern die 

Möglichkeit bieten, die einma l erteilte Einwilligung in personenbezogenes 

Tracking zu widerrufen. Sobald ein Empfänger auf diesen Link klickt, wird der 

Wert in der Spalte Tracking Permission auf  Nein gesetzt.  

 

Linktext  Fügen Sie hier eine Linkadresse ein.  

Wählen Sie die Adresse über die Schaltfläche  Webseite auswählen auswählen 

aus oder fügen Sie die Adresse manuell in das Feld ein.  

Name im 

Bericht  

Wählen Sie einen eindeutigen Namen, über den de r Link in den Berichten 

angezeigt wird.  

Link mit Aktion 

verbinden  

Sie können den Link mit einer Aktion verbinden.  

Aktivieren Sie dazu das Kontrollkästchen und wählen Sie eine Aktion aus der 

Auswahlliste aus.  

7. Bestätigen Sie das Dialogfenster mit OK. 

V Sie haben ein Bild eingefügt und mit einem Link verknüpft.  
 

5.6.1 Bilder verlinken oder einbetten? 

Im Comfort Template können Sie Bilder entweder verlinkt oder eingebettet einfügen.  

Bilder verlinken 
Verlinkte Bilder werden vorab auf einen Webserver hochgeladen und anschließend im Newsletter 

verlinkt. Sie sind somit keine festen Bestandteile des Newsletters. Dies hat den großen Vorteil, dass 

durch die geringe Newslettergröße ein schnellerer Versand möglich ist. Zudem benötigen 

Newsletter mit verlinkten Bildern wenig Speicherplatz im Posteingang der Empfänger.  

Der Nachteil an verlinkten Bildern ist das aktive Nachladen durch die Empfänger. Viele E -Mail -Clients 

unterdrücken verlinkte Bilder aus Sicherheitsgründen. Da sie zudem auf einem Webserver liegen, 

können sie nich t offline betrachtet werden.  

Bilder einbetten 
Eingebettete Bilder sind fest im Newsletter verankert und werden wie Dateianhänge mit der E -Mail 

versendet. Die Bilder müssen beim Öffnen des Newsletters nicht aktiv vom Empfänger nachgeladen 

werden, sondern we rden direkt angezeigt. Dies ermöglicht auch die Darstellung des Newsletters im 

Offline -Modus. Die Bilder werden nicht wie verlinkte Bilder von E -Mail -Clients unterdrückt.  

Hinweis  Eingebettete Bilder eignen sich beispielsweise für das Firmenlogo, weil der E mpfänger 

sofort einen visuellen Bezug zum Absender herstellen kann.  

Der Nachteil an eingebetteten Bildern ist die Mailinggröße. Mit jedem eingebetteten Bild erhöht sich 

die Dateigröße und führt zu einer reduzierten Versandgeschwindigkeit. Sie benötigen dad urch auch 

mehr Platz im Posteingang der Empfänger. Zudem landen Mailings mit eingebetteten Bildern öfter 

im Spam -Ordner der Empfänger.  
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Hinweis  Beachten Sie, dass eingebettete Bilder auf Android -basierten Endgeräten oftmals zu 

Darstellungsfehlern führen.  
 

5.6.2 Bildgrößen im Comfort Template 

Berücksichtigen Sie die fest vorgegebenen Bildgrößen in den Smart Templates, um ein stimmiges 

Layout zu erhalten. Angaben zur vorgeschriebenen Bildgröße finden Sie als Feste Breite unterhalb 

der Funktion Bild verlinken bzw. Bild einbetten.  

 
Abb. 21: Fest vorgeschriebene Bildgröße in den Smart Templates 

Eine Auflösung von 72 ppi ist ausreichend für die hochwertige Darstellung von Bildern in Ihren 

Mailings.  

Hinweis  Schneiden Sie Bilder, die sie innerhalb Ihres Mailings verwenden möchten, vorab in einem 

externen  Bildbearbeitungstool auf die richtige Größe zu. Dazu können Sie z.B. die professionelle 

Bildbearbeitungssoftware Adobe Photoshop oder die Freeware -Alternative GIMP ( www.gimp.org  

http: //www.gimp.org ) verwenden. Einfache Bildbearbeitungen können Sie auch mit den Boardmitteln 

"Paint" (Windows) bzw. "Fotos" (Mac OS X) vornehmen.  

http://www.gimp.org/
http://www.gimp.org/
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Zu kleine Bilder  
Ist Ihr Bild kleiner als die vorgegebene Bildgröße, so erscheint eine Warnmeldung.  

 
Abb. 22: Hinweis auf zu kleine Bilder 

Binden Sie keine zu kleinen Bilder ein. Das Einbinden zu kleiner Bilder zieht ungewünschte 

Layoutauswirkungen nach sich.  
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Zu große Bilder  
Für den Fall, dass Sie versuchen, eine Grafik zu verlinken, die die vorgeschriebene Maximalgröße 

überschreitet, erscheint ein  Warndialog, der Sie auf die fehlerhafte Bildgröße hinweist.  

 
Abb. 23: Warndialog: Zu großes Bild 

Sie haben nun zwei Möglichkeiten:  

1. Klicken Sie Ja, um das Bild von Inxmail Professional automatisch auf die richtigen Maße 

skalieren zu lassen. Dadurch erhalten Sie ohne Zusatzaufwand ein B ild in der korrekten 

Enddarstellung. Der Nachteil dieser Möglichkeit liegt darin, dass die Ursprungsdatei 

unverändert bleibt, was bedeutet, dass Sie mit unnötig großen Bilddateien und somit längeren 

Ladezeiten arbeiten.  

2. Brechen Sie den Dialog ab, öffnen Si e das Bild in einem externen Bildbearbeitungstool, wie z.B. 

Adobe Photoshop, GIMP, Paint (Windows) oder Fotos (Mac OS X) und schneiden sie es dort auf 

die richtigen Maße zu. Binden Sie es dann erneut ein. Diese Möglichkeit bedeutet einen höheren 

Aufwand al s das automatische Skalieren in Inxmail Professional. Der Vorteil dieser Möglichkeit 

liegt darin, dass Sie unnötig große Bilddateien und somit lange Ladezeiten beim Empfänger 

vermeiden.  

Binden Sie keine zu großen Bilder ein. Das Einbinden zu großer Bilder zieht ungewünschte 

Layoutauswirkungen nach sich.  

Layoutauswirkungen falscher Bildgrößen 
Das Einbinden zu kleiner bzw. zu großer Bilder sorgt dafür, dass Elemente im Layout verrutschen, 

abgeschnitten werden oder auf andere Weise nicht mehr korrekt angezeigt  werden.  
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Die folgende Grafik zeigt ein Bannerbild, das in der richtigen Größe eingebunden wurde und den 

Raum für das Bannerbild exakt ausfüllt:  

 
Abb. 24: Layoutauswirkungen von Bildgrößen: Richtige Größe 






































